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An die Eltern und Erziehungsberechtigten 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bookholzberg, 31. März 2022 

 

 

Wie es (hoffentlich) nach den Osterferien weitergeht 

 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

wir erleben aktuell bezüglicher der Corona-Pandemie meines Erachtens widersprüchliche Entwicklungen: Auf der einen Seite 

steigen die Inzidenzzahlen auch bei uns in der Gemeinde Ganderkesee stetig auf sehr hohem Niveau, auf der anderen Seite 

werden viele Beschränkungen zum 3. April gelockert oder sogar aufgehoben. Erschwerend kommt hinzu, dass wir nicht 

abschätzen können, wie sich die Infektionssituation nach den Ferien darstellt. Ich möchte Sie mit diesem Brief darüber 

informieren, wie der Schulbetrieb nach den Osterferien bei uns weitergehen wird. Wir haben in der letzten Dienstbesprechung 

ausführlich über mögliche Lockerungen diskutiert und sind der Meinung, dass wir einen guten Weg gefunden haben, um der 

aktuellen Entwicklung, aber auch der noch vorhandenen Gefahr von Ansteckungen gerecht werden zu können. 

 

Grundlagen unserer Entscheidungen sind die beiden Exit-Pläne, die das Kultusministerium Mitte März veröffentlicht hat und die 

Sie vor zwei Wochen zugeschickt bekommen haben.  

 

Beschränkung des Zutritts. Die Zutrittsbeschränkungen werden aufgehoben. Wir möchten Sie aber bitten, auch zukünftig 

darauf zu verzichten, Ihrem Kind Unterrichtsmaterialien (z.B. Mappen, Sportkleidung) hinterherzubringen. Wir möchten mit 

dieser internen Regel die Selbstständigkeit und Selbstverantwortung Ihrer Kinder fördern. Das hat in den letzten Monaten sehr 

gut geklappt! Unabhängig davon: Tun Sie sich auch selbst den Gefallen und belassen zukünftig vergessene Dinge zu Hause. Ihr 

Kind wird mögliche „Konsequenzen“ tapfer ertragen und im Idealfall kein weiteres Mal Dinge vergessen. Und vor allem: Sie 

haben morgens weniger Stress! 

Einbahnstraßen-Regelung. Für den unteren Flur haben wir sie bereits aufgehoben. Nach den Osterferien können beide 

Treppenaufgänge und der Flur oben wieder in beide Richtungen genutzt werden. 

Geburtstagskuchen, etc. Lange haben wir auf Geburtstagskuchen, -muffins oder -kekse verzichten müssen! Dieses hat nach den 

Osterferien ein Ende. Wenn Ihr Kind seiner Klasse etwas ausgeben möchte, muss es sich nicht mehr auf verpackte Dinge 

beschränken. 

Handynutzung in der Pause. Da es keine Regenpausen mehr gibt (siehe unten), haben wir die Ausnahme für die Nutzung von 

Handys in der Schule wieder aufgehoben. Der Appell an die SuS bleibt aber bestehen: Wenn sie sich zum Thema 

„Handynutzung“ eine Veränderung der Schulordnung wünschen, dann sollen sie über den Schülerrat entsprechende Vorschläge 

machen. 

Information über eine Infektion. Das Gesundheitsamt des Landkreises hat uns mitgeteilt, dass es uns zukünftig nicht mehr 

darüber informiert, wenn sich ein Schüler oder eine Schülerin mit dem Corona-Virus angesteckt hat. Aus diesem Grund sind wir 

auf Ihre Mithilfe angewiesen. Bitte informieren Sie uns zeitnah telefonisch oder per Mail, sollte Ihr Kind von einer Infektion 

betroffen sein. 

Kohorten-Regelung. Der Exit-Plan hat die Kohorten bereits zum 21. März aufgehoben. Wir haben an ihnen bislang noch 

festgehalten. Nach Ostern werden wir ebenfalls diese Vorgabe umsetzen und auf die Einteilung der Klassen/Jahrgänge in 

Kohorten verzichten. 



Lüften. Wir werden weiterhin Lüftungspausen (20-5-20) durchführen. 

Mensaverkauf. Der Verkauf von Brötchen und Laugenstangen bleibt weiterhin mengenmäßig eingeschränkt. Bis zu den 

Sommerferien wird es auch keinen Verkauf eines Mittagessens geben. 

Pausenregelung. Hier lockern wir in Teilen. Wir haben die Beobachtung gemacht, dass die Trennung der Schulhöfe nach 

Jahrgängen gewisse Vorteile mit sich bringt: Die jüngeren SuS möchten sich viel bewegen, während die älteren lieber „ihre 

Ruhe“ haben wollen. Das hat früher hin und wieder für Konflikte gesorgt. Wir hoffen, dass mögliche Streitigkeiten durch die 

räumliche Trennung reduziert werden können. Gemeinsame Aufenthaltsbereiche werden zukünftig wieder die Mensa und der 

Flurbereich im linken Gebäudeteil („Rundlauf“ Eingang zur Mensa – Räume 32 bis 26 – Verwaltung) sein. Dieses werden wir bis 

zu den Sommerferien ausprobieren und dann mit den SuS gemeinsam auswerten. 

Regenpausen. Bei schlechtem Wetter müssen wir aufgrund der veränderten Pausenregelung nicht mehr zur Regenpause 

abklingeln: Die SuS können sich in jeder Pause in der Mensa bzw. im Flur unten links aufhalten, während die Klassenräume 

wieder abgeschlossen werden. 

Sprechzeiten. Die festen Sprechzeiten wurden in der Vergangenheit wenig genutzt. Stattdessen haben Eltern, die einen 

Gesprächswunsch hatten, mit der der entsprechenden Lehrkraft per Mail Kontakt aufgenommen, um über diesen Weg einen 

Termin zu vereinbaren. Wir bitten Sie darum, zukünftig so zu verfahren. 

Testen. Vom 20. April bis zum 29. April testen sich wieder alle SuS. Ab dem 2. Mai gibt es die Möglichkeit, dass sich Ihre Kinder 

freiwillig drei Mal in der Woche (montags, mittwochs, freitags) testen können. Dafür haben wir vor den Ferien eine Abfrage 

durchgeführt. Wir würden uns freuen, wenn sich Ihre Kinder weiterhin testen, denn wir haben Schülerinnen und Schüler, die 

aus unterschiedlichen Gründen nicht geimpft sind. Diese sollten wir weiterhin vor einer Infektion schützen. Und das ist 

umsetzbar, weil Testungen helfen, Infektionen zu identifizieren. 

Toilettengänge. Da die SuS sich zukünftig in den Pausen wieder innerhalb des Gebäudes aufhalten dürfen, können sie dann 

wieder zur Toilette gehen. Während der Unterrichtszeit bleiben diese wieder geschlossen und die SuS gehen nur in 

Ausnahmefällen zum Klo. Wir haben uns für diesen Schritt entschieden, weil wir die Beobachtung gemacht haben, dass einige 

SuS den Gang zur Toilette zu gemütlichen Spaziergängen während der Unterrichtszeit nutzen.  

Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. Die Pflicht, im Unterricht eine Maske zu tragen, ist nach den Osterferien aufgehoben. 

Erwiesenermaßen schützt aber das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung vor einer Ansteckung. Vor dem Hintergrund der 

hohen Inzidenzzahlen, die wir auch nach den Ferien noch erwarten, raten wir dringend dazu, dass Ihre Kinder weiterhin im 

Schulgebäude während der Pausen und im Unterricht eine Maske tragen. 

 

Ich hoffe, dass die zukünftigen Entwicklungen nicht dazu führen, dass beschlossene Lockerungen wieder zurückgenommen 

werden. Aus diesem Grund möchte ich Sie bitten, in den nächsten Wochen die Nachrichten zu verfolgen, damit Sie bezüglich 

möglicher Veränderungen auf dem Laufenden sind. 

 

 

Im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen wünsche ich Ihnen frohe Ostertage, Ruhe und Erholung.  

 

Bleiben Sie gesund. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Jan-Michael Braun 

Schulleiter 

 


